
hat nämlich nur der Gruppen-
sieger sicher, der Zweite muss
auf eine Playoff-Chance hof-
fen.

Einen enormwichtigen Elf-
meter verwandelte Caroline
Hansen für Norwegen, sorgte
so für den 1:0-Erfolg gegen Ir-
land. In der Gruppe 3 bleibt
NorwegendemEuropameister
Niederlande damit auf den
Fersen. „Es war lange sehr
knapp“, meinte Hansen nach
dem Abpfiff. „Wir haben
nichts so umgesetzt wie im
Training. Das war schade.“
Jetzt fiebert sie demGruppen-
finale gegen die Niederlande
entgegen: „Daswird jetzt noch
mal viel Spaß machen. Wir
müssen zuerst die Slowakei
schlagen, da bin ich zuver-
sichtlich. Danach heißt es alles
oder nichts!“

In der Gruppe 5 kam Island
ohnedieverletzteVfLerinSara
Gunnarsdottir zu einem 2:0-
Erfolg gegen Slowenien – und
hat damit den Boden für das

FUSSBALL: 1. KK 2
Seershausen holt
Conrad und Bavi
SEERSHAUSEN/OHOF. Der
TuS Seershausen/Ohof stellt
die Personalweichen für die
kommende Saison in der
1. Fußball-Kreisklasse Gif-
horn 2: Trainer Thomas Simon
gab zwei Neuzugänge be-
kannt, der TuS verstärkt sich
mit Keeper René Conrad von
der SV Meinersen und Rechts-
außen Damin Bavi vom TuS Et-
tenbüttel. Besonders über
Conrad freut sich Simon dabei:
„Wir hatten schon ein super
gutes Verhältnis, als ich noch in
Meinersen Trainer war. Wir ha-
ben uns zufällig getroffen, als
wir in Müden gespielt haben
und uns ausgetauscht. Er hatte
in Meinersen noch nicht zuge-
sagt – daher hat es mich tie-
risch gefreut, dass er es dann
bei uns getan hat.“ Bavi habe
derweil „noch viel zu lernen,
aber er ist auf der rechten
Bahn sehr schnell“, so Simon,
der weitere Neuzugänge holen
will: „Dann wollen wir schauen,
dass wir in der kommenden
Saison oben mitspielen.“ yps

HOITLINGEN. Premiere beim
HSV: Am Samstag macht der
Laufcup Wolfsburg-Gifhorn
erstmals inHoitlingen Station.
Um 15.30 Uhr geht’s am Dorf-
gemeinschaftshaus auf die
10.000 Meter beim Acker-
mann-Lauf. „Wir bieten ein
buntes Rahmenprogramm“,
verspricht HSV-Vorsitzender
Edgar Klopp.

Hoitlingen ist die sechste
Station der elf Läufe umfas-
sendenSerie, derAckermann-
Lauf bietet somit die letzte
Möglichkeit für Neueinstei-
ger, die noch in der Gesamt-
wertung landen wollen. Eine

Freuen sich auf die Premiere: Die Mitglieder der Laufsparte des Hoitlinger SV haben alles für den
Ackermann-Lauf vorbereitet. HOITLINGER SV

FAUSTBALL
TuS I siegt doppelt,
TuS II droht Abstieg
GLIESMARODE. Der Start in
die Rückrunde der Faustball-
Verbandslige verlief für die
beiden Teams des TuS Essen-
rode nicht wie gewünscht. Der
TuS I erreichte mit zwei Siegen
(2:1 gegen den TuS II und 2:0
gegen den SCE Gliesmarode)
sein Minimalziel, unterlag aber
dem MTV Salzgitter mit 0:2.
Das personell gebeutelte Es-
senrode II blieb im Anschluss
gegen Gliesmarode und Salz-
gitter ohne Satzgewinn. „Die
Erste kann beim abschließen-
den Heimspieltag am Sonntag
in Essenrode noch Platz vier
erreichen. Die Zweite hingegen
muss versuchen, den Abstand
auf Gliesmarode zu halten, um
nicht direkt absteigen zu müs-
sen“, weiß Essenrodes Patrick
Linke.

große Spitzenspiel bereitet,
am 1. September (dann wohl
wieder mit Kapitänin Gun-
narsdottir) geht es gegen
Deutschland um die direkte
Qualifikation.

Mit zwei Treffern von VfLe-
rin Lara Dickenmann gewann

die Schweiz
5:0 gegen
Weißrussland.
Mit dem Sieg
(auch Noelle
Maritz war da-
bei) ist die
Mannschaft
der künftigen
Bundestraine-
rin Martina
Voss-Tecklen-

burg weiter auf WM-Kurs,
bleibt mit 18 Punkten unge-
schlagener Tabellenführer. Al-
lerdings gewann Schottland in
Polen (ohnedie verletzteVfLe-
rin Ewa Pajor) mit 3:2, bleibt
damit nur drei Punkte hinter
der Schweiz und kann die Eid-
genossinnen imdirektenDuell

Lara
Dickenmann
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WOLFSBURG. Saison-End-
spurt für die Fußballerinnen
des VfL Wolfsburg: Ehe Ende
der Woche die interne Ab-
schlussfeier der Mannschaft
steigt, standen fürvieleSpiele-
rinnen wichtige WM-Qualifi-
kationspartien an – in einem
Spiel trafen dabei gleich zwei
Wolfsburgerinnen.

Zsanett Jakabfi brachte die
in der Quali chancenlosen
Ungarinnen in Viborg in Füh-
rung, doch Gastgeber Däne-
mark schlug zurück, VfL-Tor-
jägerin Pernille Harder erziel-
te den Treffer zum 5:1-End-
stand. Weil sich Schweden
(mit Wolfsburg-Kapitänin Nil-
la Fischer) mit einem 0:1 in der
Ukraine blamierte, wird es in
der Gruppe 4 jetzt richtig
spannend, voraussichtlich
gibt es am letzten Spieltag
(4. September) das direkteDu-
ell zwischen Harder und Fi-
scher um das WM-Ticket. Das

VON JASMINA SCHWEIMLER

WM-Quali: In einem Spiel
treffen gleich zwei VfLerinnen
Frauenfußball: Pernille Harder und Nilla Fischer vor einem direkten Duell um den Gruppensieg

noch abfangen. Polen ist durch
die Niederlage nun auch rech-
nerisch raus.

Im Duell zweier chancenlo-
ser Teams in Gruppe 6 kam
VfL-Spielerin Claudia Neto
mit Portugal zu einem 1:1 in
Rumänien.

Auf einem ganz anderen
internationalen Feld war der-
weil der VfL in seiner Gesamt-
heit erfolgreich: Die in dieser
Woche von der UEFA veröf-
fentlichte Fünf-Jahres-Wer-
tungweistWolfsburgalsbestes
Team Europas aus – noch vor
Champions-League-Dauersie-
ger Olympique Lyon. Auf den
weiteren Plätzen folgen Paris
St. Germain, FCBarcelona, FC
Rosengard, 1. FFC Frankfurt
undManchester City.

Premiere für den Hoitlinger Ackermann-Lauf
Leichtathletik: Wolfsburg-Gifhorn-Cup macht am Samstag beim HSV Station – Auch Bambinis und Schüler gehen auf die Strecke

Anmeldung ist bis 30 Mi-
nuten vor dem Start
möglich. Weitere Läufe
sind der Bambini-
Lauf über 600 m
(Start 14.20 Uhr)
und ein Schüler-Lauf über
2000 m (Start 14.30 Uhr).

UndwiekamderHoitlinger
Lauf zu seinem Namen? Die
Strecke führt durch ein Wald-
gebiet, in dem die Familie
Ackermann bis in die 1980er
Jahre ein Einsiedlerleben
führte. Einsam müssen sich
die Teilnehmer aber nicht füh-
len – insgesamt werden über
300 Läufer erwartet.

Andere Paare, gleiche Sieger: Beiriths zweimal Erste
HANNOVER.Doppel-Erfolg für
Birgit und Dieter Beirith: Das
Tanzpaar des SV Triangel lan-
dete in der Senioren III A, der
Kronprinzenklasse, bei den
Hatatas, den Hannoverschen
Tanzsporttagen, zweimal auf
Platz eins.

Die Wertungsrichter hatten
sich jeweils geändert und die

teilnehmenden Paare eben-
falls – nur die Beiriths ließen
sich den ersten Platz nicht
nehmen. Waren zunächst sie-
ben Paare am Start, die die
Triangeler mit 32 von mögli-
chen35Einsen allesamthinter
sich ließen, waren tags darauf
zehn Paare auf dem Parkett.
„Wie fast schon selbstver-

ständlich, gewannen sie auch
hier alle fünf Tänze eindeutig
und standen erneut ganz oben
auf dem Treppchen“, freute
sich SVT-Spartenleiterin Ve-
ronika Schweitz.

Zwei Breitensportpaare
machten sich auf den Weg
nach Bremen, wo sie an der
Veranstaltung „der Norden

tanzt“ teilnahmen. Claudia
und Bernd Trübiger erreich-
ten in der Standardklasse im
Finale Platz sechs. Ihre Ver-
einskameraden Ti-
na und Thorsten
Rönnicke erreich-
ten in ihrer Alters-
klasse ebenfalls das Finale
und wurden Fünfte.

Tanzten allen davon: Birgit
und Dieter Beirith. PRIVAT

BVG-Talent
Schmidt mit

Silber im Doppel
REFRATH. Starker Auftritt von
Marvin Schmidt! Bei der Pre-
miere des German Internatio-
nal (U 17) in Refrath gewann
das Badminton-Talent des BV
Gifhorn im Doppel mit Thies
Huth (SG Pennigsehl/Liebe-
nau) Silber.

Dabei warf das nie-
dersächsischeDuo im
Halbfinale die an
Nummer 1 gesetzte
russische Paarung Egor
Borisov/Ilya Kim mit
21:16, 21:12 aus dem Ren-
nen. Im Finale gab es dann ein
22:24, 10:21 gegen Alex
Green/Tom Söderström (Eng-
land/Schweden). BVG-Trai-
nerHansWernerNiesner: „Im
Endspiel fehlte leider etwas
dieFrische. ImerstenSatz ver-
gaben sie beim Stand von
21:18 drei Satzbälle. Aber ins-
gesamt ein Riesenerfolg.“ Zu-
vor hatte Schmidt im Einzel
die dritte Runde erreicht, im
Mixed kam mit Florentine
Schöffski (Pennigsehl/Liebe-
nau) das Aus in Runde eins.

Gleichzeitig fand in
Schwarzenbekdie ersteNord-
Rangliste (U 19/U 17) statt.

Michelle Beecken gewann
das U-19-Einzel ungesetzt oh-
ne Satzverlust und wurde im
DoppelDritte. InAbwesenheit
von Schmidt und Huth setzte
Holger Herbst dem U-17-Tur-
nier seinen Stempel auf, ge-
wann Einzel, Doppel und
Mixed.

Starker Auftritt: Marvin Schmidt
überzeugte international. PREUSS

WM-Quali: Die VfL-Kolleginnen Pernille Harder und Nilla Fischer (r.) kämpfen um den Gruppensieg, Caroline Hansen (l.) schoss per Elfme-
ter das Siegtor für Norwegen. BORIS BASCHIN

BASEBALL
Blackbirds: Siebtes
Spiel, siebter Sieg
FALLERSLEBEN. Sieben Spie-
le, sieben Siege: Die Blackbirds
Wolfsburg bleiben nach dem
deutlichen 23:3-Derbysieg
gegen die Spot Up 89ers aus
Braunschweig das Maß aller
Dinge in der Baseball-Bezirks-
liga. Nach den ersten drei In-
nings stand es nach starkem
Pitching bereits 12:0 für den Li-
ga-Neuling. Vor allem das Ba-
serunning und Batting, auf das
in den letzten Trainingseinhei-
ten Wert gelegt worden war,
überzeugte. Selbst der Verlet-
zungsausfall des verlässlichen
First-Basemans Steffen Bohr
zum Ende des dritten Innings
wurde kompensiert. Mann des
Spiels war zweifellos Outfiel-
der Oliver Stange, der mit zwei
geschlagenen Homeruns einen
beachtlichen Anteil zum Black-
bird-Sieg beisteuerte. „Es hat
einfach alles zusammenge-

passt. Ich bin un-
heimlich stolz auf
unser Team“, sagte
Catcher Walther
Schauer. Als
weiteres Tages-
Highlight kam
hinzu, dass
erstmalig ein

Spiel der Black-
birds im Livestre-
am im Internet zu
sehen war. Nun ge-
hen die Blackbirds
bis zum 18. August in
ihre Saisonpause.

Verletzt: Steffen Bohr
musste runter. B. BASCHIN

Ausgabe generiert für:  H A N S   W E R N E R   N I E S N E R               ePaper-Kundennummer: WEB_EPAP0000384941


